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Liebe Stimmbürgerinnen und Stimmbürger 
Liebe Gachnangerinnen und Gachnanger 

Bereits die Einladung und Botschaft zur letzten Gemeindeversammlung erhielten Sie im neuen 
A4-Format. Darauf trafen bei uns positive Rückmeldungen ein, was uns motiviert, das Format 
weiter anzuwenden und anzupassen.  

Diesen Jahresbericht spicken wir mit Informationen aus den Ressorts. Jene Leser, die unseren 
Newsletter und die Tegelbachzytig zu Gemüte führen, werden die eine oder andere Information 
kennen und entsprechend anknüpfen können. Die standardisierten Finanzkennzahlen werden 
wie bisher vorhanden sein. Auf andere statistische Daten wie die Abstimmungen und Wahlen 
oder die Anzahl Gemeinderatssitzungen verzichten wir. Das Organigramm per 31. Dezember 
2021 zeigt grafisch die Aufbauorganisation, woraus die organisatorischen Einheiten, die Aufga-
benverteilung sowie die Kommunikationsbeziehungen dargestellt werden.  

Weitere Informationen stehen Ihnen auf unserer Homepage www.gachnang.ch zur Verfügung. 
Wie immer können Sie sich bei uns melden, wenn Ihnen der Zugang zu den elektronischen 
Medien nicht möglich ist oder wenn Sie mehr Informationen benötigen.  

Wir freuen uns, Sie zur Gemeindeversammlung begrüssen zu dürfen. 

Roger Jung, Gemeindepräsident 

Gachnang, 22. April 2022 

Traktandenliste der Gemeindeversammlung vom 9. Juni 2022 

1. Appell durch Stimmrechtsausweise
2. Wahl von Stimmenzählerinnen und Stimmenzähler
3. Protokoll der Gemeindeversammlung vom 9. Dezember 2021
4. Jahresbericht und Jahresrechnung 2021
5. Einbürgerung von Elena und Valentin Rata mit Kindern Theodor und Dasia
6. Oberflächenabfluss (Hochwasserschutz) Islikon – Verpflichtungskredit
7. Informationen aus den Ressorts
8. Verschiedenes, Mitteilungen und Umfrage
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Traktandum 3 
Protokoll der Gemeindeversammlung vom 9. Dezember 2021 

Gemeindepräsident Roger Jung eröffnet die Gemeindeversammlung und macht nochmals auf 
die Schutzbestimmungen infolge Corona aufmerksam. Er begrüsst herzlich zur 46. Gemeinde-
versammlung, nachdem die zwei letzten Versammlungen durch Urnenabstimmungen ersetzt 
wurden. Gemeinderat Matthias Keller lässt sich heute Abend aus gesundheitlichen Gründen 
entschuldigen. Begrüsst werden besonders diejenigen, die heute zum ersten Mal an einer Ge-
meindeversammlung teilnehmen, wie Jungbürger, Zugezogene oder Eingebürgerte. Unsere 
Gemeindeordnung sieht vor, dass Einwohner und Niedergelassene ab 16 Jahren an der Ge-
meindeversammlung teilnehmen können. 

Folgende nicht stimmberechtigte Personen sind heute anwesend, Manuela Haas und Isabelle 
Reut der Politischen Gemeinde Gachnang, Karin König der Primarschulgemeinde Gachnang und 
die Einzubürgernden Frau und Herr Stuber. Zudem sind von der Presse anwesend: Stefan 
Hilzinger von der Thurgauer Zeitung, Andy Anderegg von der Frauenfelder Woche und Jonas 
Gabrieli vom Landboten. 

Für die heutige Versammlung sind diverse Entschuldigungen eingegangen. 

Die Einladung mit der Traktandenliste sowie den Botschaften zu den heutigen Geschäften sind 
sämtlichen Stimmberechtigten rechtzeitig zugestellt worden. 
Es wird keiner anwesenden Person das Stimmrecht bestritten. 
Die Traktandenliste wird mit zwei Ergänzungen, 6. Informationen aus den Ressorts und 7. Ver-
abschiedung Gemeinderat Karl Ringenbach (8. Verschiedenes, Mitteilungen und Umfrage) ge-
nehmigt. 

1. Appell durch Stimmrechtsausweise

Von 3’049 Stimmberechtigten sind total 59 anwesend (= 1.93 %). 

2. Wahl von Stimmenzählerinnen und Stimmenzählern

Gewählt werden Erika Gugg, Gachnang und Markus Oberhänsli, Islikon. 

An der heutigen Versammlung gibt es kein Protokoll zu genehmigen, da die Abnahme der 
Rechnung 2020 am 13. Juni 2021 an der Urne stattfand. 

3. Budget der Politischen Gemeinde Gachnang für das Jahr 2022 inkl. Investitions-
budget (Steuerfuss unverändert 42 %)

Finanzverwalterin Isabelle Reut erläutert das Budget 2022 anhand verschiedener Diagramme. 
Das Budget 2022 der Politischen Gemeinde Gachnang schliesst bei einem unveränderten Steu-
erfuss von 42 % mit einem voraussichtlichen Defizit von Fr. 424’050 ab. Dies entspricht einem 
geringfügigen Mehraufwand von Fr. 37’205 gegenüber dem Budget 2021. Das hohe Eigenkapi-
tal erlaubt es, den Aufwandüberschuss dem Bilanzüberschuss zu belasten. 
In den kommenden Jahren ist eine hohe Investitionstätigkeit geplant, d. h. die Gemeinde in-
vestiert in die Infrastruktur. 
Die Finanzkennzahlen und der Finanzplan werden zur Kenntnis genommen. 

Der Bilanzüberschussquotient, welcher das Eigenkapital in Prozenten des Fiskalertrages auf-
zeigt, beträgt 253 %. Grösser als 90 % wird als sehr gut eingestuft. Mittelfristig wird mit ei-
nem gleichbleibenden Steuerfuss von 42 % geplant. 

Es wurden Fragen zu Bevölkerungswachstum, Verwaltungsliegenschaften und Investitionen 
gestellt und diskutiert. 

Dem Steuerfuss der Gemeinde Gachnang für das Jahr 2022 von 42 % (wie bisher) 
wird einstimmig zugestimmt. 

Das Budget 2022, mit einem Ertrag von Fr 14’870’890 und Aufwendungen von 
Fr. 15’294’940, was einen Aufwandüberschuss von Fr. 424’050 ergibt wird mit einer 
Enthaltung gutgeheissen. 

Dem Investitionsbudget 2022, mit Einnahmen von Fr. 475’900 und Ausgaben von 
Fr. 4’184’100, was eine Nettoinvestition von Fr. 3’708’200 ergibt, wird ebenfalls mit 
einer Enthaltung zugestimmt. 

4. Einbürgerung von Kristina Wilhelmine und Peter Heinz Stuber-Dein mit Kindern
Benjamin Peter und Hannah Alice

Kristina Wilhelmine und Peter Heinz Stuber-Dein sind an der heutigen Gemeindeversammlung 
anwesend. Die Kinder haben sie zu Hause gelassen, da sie noch klein sind. Das Ehepaar stellt 
sich kurz vor. 
Nachdem die zur Einbürgerung notwendigen Unterlagen für sie eingereicht wurden und alle 
Voraussetzungen erfüllt sind, ersucht der Gemeinderat die Stimmbürger, den Antragstellern 
das Bürgerrecht der Politischen Gemeinde Gachnang zu erteilen. 
Für die Abstimmung werden die Einbürgerungskandidaten gebeten, kurz den Saal zu verlas-
sen. 

Die geheime Abstimmung ergibt 57 Ja und keine Gegenstimme für die Einbürgerung. 

Wir gratulieren der Familie Stuber und heissen sie in unserer Gemeinde herzlich willkommen. 
Es wird ihnen ein kleines Präsent überreicht. 

5. Sanierung Druckleitung Forre – Verpflichtungskredit

Gemeinderat Daniel Widmer führt durch dieses Geschäft. 
Die Druckleitung vom Grundwasserpumpwerk Thuracker bis ins Reservoir Forre muss ersetzt 
werden. Die Arbeiten werden über mehrere Jahre etappiert. Das erste Teilstück unter der Au-
tobahn wurde bereits im Jahr 2020 als gebundene Ausgabe getätigt, weil bemerkt wurde, dass 
sie einige Leckstellen aufwies. Diese Lecks waren bei den Nahtstellen, die anlässlich der Auto-
bahnerstellung entstanden.  

Auf Anfrage wird nochmals ausgeführt, was ein Verpflichtungskredit bedeutet und dass die 
Kapazität der Wasserreservoirs ausreicht und unsere Anlagen geeignet sind, um in den kom-
menden Jahre Wasser zu liefern. 

Dem Verpflichtungskredit in der Höhe von Fr. 4’469’500.00 für die Sanierung der 
Druckleitung Forre wird einstimmig zugestimmt. 
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6. Informationen aus den Ressorts 
 
Karin Widmer, Ressort Hochbau 
 Keine Infos, es werden keine Fragen gestellt 
Denis Bach, Ressort Öffentliche Sicherheit und EUW 
 Dank an FW-Kommandant Bruno Gasser; bis heute kam es in diesem Jahr zu beinahe 50 

Einsätzen 
 UFC-Standorte sind realisiert; der Platz in Islikon wird aufgrund unseres Parkplatz-Konzepts 

noch asphaltiert; Feedbacks sind gewünscht 
 Betreffend ÖV wird informiert, dass die Arbeitsgruppe Regio Frauenfeld mit dem ÖV Win-

terthurer in Diskussion ist 
Daniel Widmer, Ressort Werke 
 Hinweis auf den Gachnanger Newsletter – ein Abo lohnt sich! 
 Besten Dank für die Zustimmung zum Verpflichtungskredit für die Sanierung der Drucklei-

tung Forre 
 Trafostation Niederwil mit Ersatz der Tonfrequenz-Sperre kann demnächst in Betrieb ge-

nommen werden 
 In Rosenhuben herrscht rege Bautätigkeit; im Zentrum werden Anpassungen der Leitungen 

vorgenommen 
Karin Hollenstein, Ressort Gesellschaft und Gesundheit 
 Im November hat der Seniorennachmittag mit einem Konzert stattgefunden, welcher mit 

180 Personen sehr gut besucht war 
 In zwei Restaurants wurden Alkohol- und Tabaktests durchgeführt, beide Lokale haben «be-

standen» und sich an die Regeln gehalten 
 Vitaparcours wurde eröffnet und stösst auf regen Zuspruch 
 Die Einsatzleitung des Schweizerischen Roten Kreuz wurde über 10 Jahre von Vreni Ringen-

bach geleitet; Bea Schatt und Elisabeth Lässer werden diese Aufgabe nun übernehmen; mit 
dem SRK wurde eine Leistungsvereinbarung abgeschlossen; es werden Fahrer gesucht 

 Die Freiwilligenarbeit in unserer Gemeinde wird mit dem 4. Fürenandfäscht vom 20. Mai 
2022 verdankt 

Fabian Heinzer, Ressort Kultur 
 Der diesjährige Solarevent war ein grosser Erfolg 
 Der Neujahrsapéro vom 2. Januar 2022 findet coronakonform im Sitzen im Greuterhof in 

Islikon statt 
 Im April 2022 findet die nächste Öpfeltrophy mit Start beim Schulhaus Gachnang statt; vie-

len Dank an alle Vereine, die mithelfen 
Roger Jung, Gemeindepräsident 
Infos auf dem Ressort Tiefbau und Umwelt in Stellvertretung von Matthias Keller: 
 Für den Hochwasserschutz Islikon liegt der Projetbericht vor, welcher demnächst der Bevöl-

kerung vorgestellt wird 
 Diverse Hochwasserschutzprojekte sind für 2022 budgetiert; Beteiligung von Bund und Kan-

ton ist noch in Abklärung 
 Infos betreffend Biberschäden am Tegelbach 
 Arbeitsgruppe Tiefbau und Umwelt ist in Planung; Interessenten mit Erfahrung in Tief- und 

Wasserbau sind gesucht; Flyer folgt 
Infos aus der Verwaltung: 
 Ab Sommer 2022 wird Sophie Traber aus Islikon ihre kaufmännische Lehre bei uns absolvie-

ren 
 Am 9. Juni 2022 findet die Rechnungs-Gemeindeversammlung statt 
 Die Schalter der Verwaltung sind vom 24. Dezember 2021 bis 2. Januar 2022 geschlossen 
 
 

 

 

7. Verabschiedung Gemeinderat Karl Ringenbach 
 
Gemeindepräsident Roger Jung verabschiedet Karl Ringenbach, welcher vom 1. Juni 2011 bis 
30. Juni 2021 als Gemeinderat und Vorsteher des Ressorts Werke bei uns tätig war. 
Karl Ringenbach verdankt die Worte und erwähnt, dass die Zeit im Gemeinderat eine sehr gute 
Zeit gewesen sei. Er habe viele interessante Leute und Wirkungsfelder kennen gelernt. Er 
dankt dem Gemeinderat und der Verwaltung für den respektvollen Umgang und wünscht allen 
schöne Festtage. 
 
8. Verschiedenes, Mitteilungen und Umfrage 
 
Unter Verschiedenes folgen keine Wortmeldungen. 
 
Gegen die Führung der heutigen Versammlung wird kein Einspruch erhoben. 
Roger Jung dankt dem Gemeinderat und der Verwaltung für die gute Zusammenarbeit, welche 
Basis und Stütze ist in diesen speziellen Zeiten von Corona. 
Ein Dankeschön spricht er auch der Primarschulgemeinde Gachnang und deren Mitarbeitenden 
für die gemeinsame Durchführung dieser Gemeindeversammlung aus. 
Der Gemeindepräsident schliesst die Versammlung mit einem Dank für das Erscheinen und den 
besten Wünschen für die bevorstehenden Festtage um 22.30 Uhr. 
 
Gachnang, 22. Dezember 2021 
 
 
 
 
Roger Jung     Manuela Haas 
Gemeindepräsident    Gemeindeschreiberin 
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Wasserbau sind gesucht; Flyer folgt 
Infos aus der Verwaltung: 
 Ab Sommer 2022 wird Sophie Traber aus Islikon ihre kaufmännische Lehre bei uns absolvie-

ren 
 Am 9. Juni 2022 findet die Rechnungs-Gemeindeversammlung statt 
 Die Schalter der Verwaltung sind vom 24. Dezember 2021 bis 2. Januar 2022 geschlossen 
 
 

 

 

7. Verabschiedung Gemeinderat Karl Ringenbach 
 
Gemeindepräsident Roger Jung verabschiedet Karl Ringenbach, welcher vom 1. Juni 2011 bis 
30. Juni 2021 als Gemeinderat und Vorsteher des Ressorts Werke bei uns tätig war. 
Karl Ringenbach verdankt die Worte und erwähnt, dass die Zeit im Gemeinderat eine sehr gute 
Zeit gewesen sei. Er habe viele interessante Leute und Wirkungsfelder kennen gelernt. Er 
dankt dem Gemeinderat und der Verwaltung für den respektvollen Umgang und wünscht allen 
schöne Festtage. 
 
8. Verschiedenes, Mitteilungen und Umfrage 
 
Unter Verschiedenes folgen keine Wortmeldungen. 
 
Gegen die Führung der heutigen Versammlung wird kein Einspruch erhoben. 
Roger Jung dankt dem Gemeinderat und der Verwaltung für die gute Zusammenarbeit, welche 
Basis und Stütze ist in diesen speziellen Zeiten von Corona. 
Ein Dankeschön spricht er auch der Primarschulgemeinde Gachnang und deren Mitarbeitenden 
für die gemeinsame Durchführung dieser Gemeindeversammlung aus. 
Der Gemeindepräsident schliesst die Versammlung mit einem Dank für das Erscheinen und den 
besten Wünschen für die bevorstehenden Festtage um 22.30 Uhr. 
 
Gachnang, 22. Dezember 2021 
 
 
 
 
Roger Jung     Manuela Haas 
Gemeindepräsident    Gemeindeschreiberin 
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Traktandum 4 
Jahresbericht und Jahresrechnung 2021 

Roger Jung, Gemeindepräsident 
Ressort Verwaltung, Planung, Finanzen, Informationen, Sozialbehörde 

Vorwort und Dank 

Vor gut einem Jahr, also am 13. Juni 2021 führten wir noch eine Urnenabstimmung als Ersatz 
der Gemeindeversammlung durch. Im Dezember 2021 wurde uns die Gemeindeversammlung 
beschert, allerdings noch mit Schutzkonzept und Verzicht auf Apéro. Somit, ein positives Zei-
chen in puncto Öffnung und Rückkehr in die Normalität. 

Ebenfalls positiv sind die Projekte, die erfolgreich abgeschlossenen werden konnten. Einige 
davon sind die teilweise langersehnte Erstellung des Trottoirs im Sandbüel oder die sehr wich-
tige Sanierung des Grundwasserpumpwerks Thuracker (Forre) und die kontinuierliche Umset-
zung der Unterflurcontainer. Grosser Beliebtheit erfreute sich auch die Eröffnung unseres neu-
en Vitaparcours. 

Anlässlich der Ersatzwahl vom 13. Juni 2021 wurde Fabian Heinzer als neues Gemeinderats-
mitglied gewählt. Fabian Heinzer hat sich rasch in seiner Funktion und in unserem Team ge-
funden und brachte sich auch im Gemeinderatsworkshop vom 21./22. Oktober 2021 mit Rat 
und Tat ein. Wir dürfen auf eine gute und konstruktive Zusammenarbeit im Gemeinderat zu-
rückblicken. 

Als neue Mitteilungsmöglichkeit realisierten wir im Berichtsjahr den Newsletter (Mitteilungsblatt 
per E-Mail), der sich wachsender Beliebtheit erfreut. Mit Blick in die Zukunft und für eine ver-
netztere Kommunikation, sprachen wir uns auch für das Projekt «Regio App» aus, welches in 
Jahr 2022 umgesetzt wird. 
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Verglichen zum Vorjahr konnten auch wieder einige gesellschaftliche Treffen wahrgenommen 
werden. So zum Beispiel das Treffen Industrie und Gewerbe im Juli, die Informationsveranstal-
tung im September, die Jungbürgerfeier im Oktober usw. 
 
Es war ein turbulentes und gutes Jahr. Auch die grössten Herausforderungen, wie die Schäden 
aus dem Starkregenereignis mit Stromausfall vom 23. Juni 2021 konnten stufengerecht ge-
meistert werden. Dies dank dem Einsatz und der Kooperation der Direktbetroffenen, der Feu-
erwehr, dem Personal, den Fachpartnern und dem Gemeinderat. 
 
Und schliesslich hatten wir auch dieses Jahr die Finanzen im Griff. Der Jahresabschluss zeigt 
ein besseres Resultat als prognostiziert. 
 
Der Aufgabenbereich im Gemeindewesen ist breit und tief. Für die umfangreiche Arbeit, die in 
unserer Gemeinde getätigt wird danke ich herzlich. Einen besonderen Dank spreche ich meinen 
Gemeinderatskolleginnen und -kollegen sowie dem Personal der Gemeinde Gachnang aus. 
Auch allen Behördenmitgliedern und freiwilligen Helferinnen und Helfern ein grosses Danke-
schön.  
Dank diesem Einsatz auf allen Stufen funktionierten das gemeinschaftliche Zusammenleben 
und die Infrastruktur. 
 
 
Jahresbericht 2021 
 
Finanzen 
Der Rechnungsabschluss 2021 schliesst erfreulich positiv ab. Vor allem der Steuerertrag ist 
trotz der seit 2019 anhaltenden Corona-Pandemie erfreulich hoch ausgefallen.  
 
Einige Investitionsprojekte konnten nicht wie geplant umgesetzt werden. So zum Beispiel die 
Verkehrsberuhigungsmassnahmen in Kefikon, die Sanierung der Kreuzung in Gachnang oder 
die Aufgaben im Zusammenhang mit der Ortsdurchfahrt Islikon. Auch die Sanierung des alten 
Gemeindehauses Gachnang an der Lochlistrasse konnte noch nicht abgeschlossen werden.  
 
Dank diesem erfreulichen Jahresergebnis zeigen auch die Finanzkennzahlen ein besseres Bild 
als im Rahmen des Budgets 2021 prognostiziert. 
 
Auch die gebührenfinanzierten Betriebe (Feuerwehr, FttH, Wasser, Abwasser, Abfall, EW) zei-
gen sich solide. Mit den getätigten und den anstehenden Investitionen gilt es trotzdem, die 
Finanzlage stets im Auge zu behalten. Dies mit der stetigen rollenden Planung des Investitions- 
und Finanzplans. Ein besonderes Augenmerk halten wir auf die Spezialfinanzierung Fiber to the 
Home (FttH), dies in sachbezogener und zweckmässiger Zusammenarbeit mit unserer Ge-
schäfts- und Rechnungsprüfungskommission. 
 
Planung 
Die Mitwirkung der Ortsplanrevision lief bis 13. Dezember 2020. Die rund 60 Eingaben die an-
schliessend eintrafen wurden gruppiert in Richtplanung, generelle Hinweise, Nutzungsplanung 
und Verkehrssicherheit. Aus der Gruppe der generellen Hinweise zeigt sich das Wunschbild 
eines moderaten Wachstums. Dies dank qualitätsvoller Innenentwicklung. Die Planungskom-
mission tagte mehrfach und befasste sich intensiv mit den Eingaben. 
 
Die auf Ende Jahr 2021 angedachte Vorprüfung durch den Kanton mussten wir verschieben. So 
erhielten wir die nötige Zeit um wichtige Lösungsfindungsgespräche mit Schlüsselpersonen zu 

 

 

führen. Dies mit dem Ziel, eine Ortsplanrevision zu erarbeiten, die sinnvoll, zweckmässig und 
mehrheitsfähig wird. 
 
Kommunikation 
Es zeigte sich, dass die Bevölkerung und Interessengruppierungen wie Orts- und Dorfvereine 
sowie Parteien mehr Informationen aus unserer Tätigkeit wünschten. Ergänzend zur Tegel-
bachzytig realisierten wir mit dem Newsletter einen zeitgemässen Informationskanal. Dieser 
stützt sich auf unser Kommunikationskonzept, welches per 1. Januar 2020 in Kraft trat. Im 
Hinblick auf das kommende Öffentlichkeitsgesetz sicher ein sinnvoller Schritt. Der Newsletter 
erfreut sich wachsender Beliebtheit. Bezifferten sich die Abonnentinnen und Abonnenten am 
19. Mai 2021 auf 137, können wir heute, am 19. April 2022 450 Abonnentinnen und Abonnen-
ten erreichen. 
 
Mit Blick in die nahe Zukunft und für eine weitere Kommunikationsmöglichkeit, setzten wir uns 
für das Projekt «Regio Frauenfeld-App» ein. 
 
Personelles 
Unser Personal setzt sich grossmehrheitlich aus langjährigen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
zusammen. Dank dem Erfahrungsschatz und der Fachkompetenz die herrscht, wird die gefor-
derte Dienstleistung abgedeckt. Auch dieses Jahr zeigte sich während den erschwerten Bedin-
gungen der Pandemie, dass die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter flexibel sind. Räumlichkeiten 
und Homeoffice wurden der Situation angepasst genutzt. Mit dem Ziel und dem Resultat, dass 
die Verwaltung und die Werke trotz den erschwerten Bedingungen ihre Aufgaben wahrnahmen. 
Zusatzaufgaben, die aus der Situation entstanden - wie immer wieder neue Besprechungster-
mine suchen, den Corona-Fonds bewirtschaften, Schutzkonzepte umsetzen und einhalten usw. 
wurden zuverlässig und zweckmässig umgesetzt. 
 
Anfangs Oktober 2021 fiel unser langjähriger Leiter der Bau- und Werkverwaltung gesund-
heitsbedingt aus. Die entstandene Lücke konnten wir teilweise durch einen Springer, externe 
Auftragsvergaben und interne Zuständigkeitsanpassungen abdecken. Als ob das nicht genug 
gewesen wäre: Der Ausfall aller Bau- und Werkverwaltungs-Angestellten wegen der Corona-
Pandemie, machte die ganzen Bemühungen vorübergehend zu Nichte. 
 
Die Gesamt-Situation veranlasste uns, eine Organisationsanalyse durchzuführen. Diese zeigte 
deutlich auf, dass wir handeln müssen, denn die Aufgaben können mit dem bestehenden Per-
sonal nicht gestemmt werden. Die Konsequenz ist die Reorganisation der Bau- und Werkver-
waltung. 
 
Die Arbeiten in Bezug auf den baulichen Brandschutz in der Gemeinde haben wir per Oktober 
2021 an die Blumer Brandschutz GmbH erteilt. Die Inhaberin Daniela Blumer, eidg. dipl. 
Brandschutzexpertin VKF, stellt die Bewilligungen aus, macht Baustellenbesuche, kontrolliert 
Cheminées, Öfen und grosse Feuerwerksanlässe etc. 
 
Mit allen Massnahmen werden wir die künftigen Herausforderungen in gebotener Sorgfalt und 
Intensität meistern. Sei es im Tagesgeschäft, sei es in den mittel- bis langfristigen Projekten, 
die anstehen. 
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Gemeindehauses Gachnang an der Lochlistrasse konnte noch nicht abgeschlossen werden.  
 
Dank diesem erfreulichen Jahresergebnis zeigen auch die Finanzkennzahlen ein besseres Bild 
als im Rahmen des Budgets 2021 prognostiziert. 
 
Auch die gebührenfinanzierten Betriebe (Feuerwehr, FttH, Wasser, Abwasser, Abfall, EW) zei-
gen sich solide. Mit den getätigten und den anstehenden Investitionen gilt es trotzdem, die 
Finanzlage stets im Auge zu behalten. Dies mit der stetigen rollenden Planung des Investitions- 
und Finanzplans. Ein besonderes Augenmerk halten wir auf die Spezialfinanzierung Fiber to the 
Home (FttH), dies in sachbezogener und zweckmässiger Zusammenarbeit mit unserer Ge-
schäfts- und Rechnungsprüfungskommission. 
 
Planung 
Die Mitwirkung der Ortsplanrevision lief bis 13. Dezember 2020. Die rund 60 Eingaben die an-
schliessend eintrafen wurden gruppiert in Richtplanung, generelle Hinweise, Nutzungsplanung 
und Verkehrssicherheit. Aus der Gruppe der generellen Hinweise zeigt sich das Wunschbild 
eines moderaten Wachstums. Dies dank qualitätsvoller Innenentwicklung. Die Planungskom-
mission tagte mehrfach und befasste sich intensiv mit den Eingaben. 
 
Die auf Ende Jahr 2021 angedachte Vorprüfung durch den Kanton mussten wir verschieben. So 
erhielten wir die nötige Zeit um wichtige Lösungsfindungsgespräche mit Schlüsselpersonen zu 

 

 

führen. Dies mit dem Ziel, eine Ortsplanrevision zu erarbeiten, die sinnvoll, zweckmässig und 
mehrheitsfähig wird. 
 
Kommunikation 
Es zeigte sich, dass die Bevölkerung und Interessengruppierungen wie Orts- und Dorfvereine 
sowie Parteien mehr Informationen aus unserer Tätigkeit wünschten. Ergänzend zur Tegel-
bachzytig realisierten wir mit dem Newsletter einen zeitgemässen Informationskanal. Dieser 
stützt sich auf unser Kommunikationskonzept, welches per 1. Januar 2020 in Kraft trat. Im 
Hinblick auf das kommende Öffentlichkeitsgesetz sicher ein sinnvoller Schritt. Der Newsletter 
erfreut sich wachsender Beliebtheit. Bezifferten sich die Abonnentinnen und Abonnenten am 
19. Mai 2021 auf 137, können wir heute, am 19. April 2022 450 Abonnentinnen und Abonnen-
ten erreichen. 
 
Mit Blick in die nahe Zukunft und für eine weitere Kommunikationsmöglichkeit, setzten wir uns 
für das Projekt «Regio Frauenfeld-App» ein. 
 
Personelles 
Unser Personal setzt sich grossmehrheitlich aus langjährigen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
zusammen. Dank dem Erfahrungsschatz und der Fachkompetenz die herrscht, wird die gefor-
derte Dienstleistung abgedeckt. Auch dieses Jahr zeigte sich während den erschwerten Bedin-
gungen der Pandemie, dass die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter flexibel sind. Räumlichkeiten 
und Homeoffice wurden der Situation angepasst genutzt. Mit dem Ziel und dem Resultat, dass 
die Verwaltung und die Werke trotz den erschwerten Bedingungen ihre Aufgaben wahrnahmen. 
Zusatzaufgaben, die aus der Situation entstanden - wie immer wieder neue Besprechungster-
mine suchen, den Corona-Fonds bewirtschaften, Schutzkonzepte umsetzen und einhalten usw. 
wurden zuverlässig und zweckmässig umgesetzt. 
 
Anfangs Oktober 2021 fiel unser langjähriger Leiter der Bau- und Werkverwaltung gesund-
heitsbedingt aus. Die entstandene Lücke konnten wir teilweise durch einen Springer, externe 
Auftragsvergaben und interne Zuständigkeitsanpassungen abdecken. Als ob das nicht genug 
gewesen wäre: Der Ausfall aller Bau- und Werkverwaltungs-Angestellten wegen der Corona-
Pandemie, machte die ganzen Bemühungen vorübergehend zu Nichte. 
 
Die Gesamt-Situation veranlasste uns, eine Organisationsanalyse durchzuführen. Diese zeigte 
deutlich auf, dass wir handeln müssen, denn die Aufgaben können mit dem bestehenden Per-
sonal nicht gestemmt werden. Die Konsequenz ist die Reorganisation der Bau- und Werkver-
waltung. 
 
Die Arbeiten in Bezug auf den baulichen Brandschutz in der Gemeinde haben wir per Oktober 
2021 an die Blumer Brandschutz GmbH erteilt. Die Inhaberin Daniela Blumer, eidg. dipl. 
Brandschutzexpertin VKF, stellt die Bewilligungen aus, macht Baustellenbesuche, kontrolliert 
Cheminées, Öfen und grosse Feuerwerksanlässe etc. 
 
Mit allen Massnahmen werden wir die künftigen Herausforderungen in gebotener Sorgfalt und 
Intensität meistern. Sei es im Tagesgeschäft, sei es in den mittel- bis langfristigen Projekten, 
die anstehen. 
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Matthias Keller, Gemeindepräsident Stv. 
Ressort Tiefbau und Umwelt 
 
Tiefbau und Verkehr 
Durch den Sanierungsbedarf und die rege Bautätigkeit wird das Ressort Tiefbau, zuständig für 
die Strassen und Erschliessungen in zahlreichen Projekten gefordert. Hier jene Projekte, die wir 
dieses Jahr abschliessen konnten: 
 
Erstellung des Trottoirs im Sandbüel. Nachdem die nötigen Landabtausche getätigt werden 
konnten und die Aufträge vergeben wurden, konnte das von vielen langersehnte Trottoir reali-
siert werden.  
 
Auch haben wir im Anschluss an die Strassenzustandsanalyse diverse Strassen wie im Wasen, 
Eichäcker oder die Verbindungsstrasse von Gachnang, Höhe Chräziberg Richtung Gerlikon bis 
zur Gemeindegrenze, saniert. Bedarfsweise wurde dies inklusive Werkleitungen umgesetzt. 
Zudem wurden zahlreiche Riss-Sanierungen auf dem Gemeindestrassengebiet vollzogen.  
 
Infolge neuer gesetzlicher Grundlagen müssen die Strassensignale besser sichtbar sein. 
Pflichtgemäss haben wir die Strassensignale unserer Gemeindestrassen überprüfen lassen und 
wo nötig, die Tafeln ersetzt.  
 
In Zusammenarbeit mit dem Kanton wurde auch eine Sofortmassnahme bei der Einmündung 
des Dorfweges in die Hauptstrasse in Islikon umgesetzt. Wir dürfen davon ausgehen, dass die 
Massnahme eine sicherheitstechnische Verbesserung darstellt.  
 
Die Unterführung in Niederwil stellte für die Fussgänger ebenso ein erhöhtes Sicherheitsrisiko 
dar. Zumal durch die zusätzlichen neuen Wohnhäuser mehr Fussverkehr resultierte. Um für 
alle Beteiligten eine Verbesserung zu erreichen wurden Fussgängerschutz kombiniert mit einer 
Lichtsignalanlage realisiert. Die Lichtsignalanlage wurde so eingestellt, dass sie rasch reagiert, 
um den Verkehr möglichst flüssig zu halten.  
 
Ebenfalls zur höheren Sicherheit sollte die Signalisationsänderung in Messenriet beitragen. 
Dort konnten wir diesen Herbst, in Zusammenarbeit mit dem Kanton, die Geschwindigkeit von 
60 auf 50 km/h reduzieren.  
 
Die Auswertungen der Geschwindigkeitsmessungen in den Tempo 30 Bereichen zeigten, dass 
sich der Grossteil der Lenker an die Vorgaben gehalten hat. Die Messungen fanden offen und 
verdeckt statt und im Schnitt standen die Messgeräte (Speedy) ca. 25 Tage an einem Ort. Der 
sogenannte V85-Wert, welcher der Geschwindigkeit entspricht, die von 85 % der Fahrzeuglen-
kenden nicht überschritten worden ist, wurde in den meisten Fällen eingehalten. Die Ver-
kehrsmessungen werden weiter bedarfsweise durchgeführt.  
 
Hochwasserschutz 
Ein grosses Projekt ist der Hochwasserschutz, welches in meinem Ressort angesiedelt ist und 
wo die Planungsarbeiten auf Hochtouren laufen. Ein richtiger Hochwasserschutz sollte dazu 
führen, dass das Oberflächenwasser bei Starkregenereignissen möglichst gut abfliessen kann, 
ohne grösseren Schaden anzurichten. Der Hochwasserschutz ergänzt den Objektschutz und 
sollte uns bei den künftigen Wetterextremen eine bessere Sicherheit geben. Viele Umset-
zungsmassnahmen (Hochwasserschutz Islikon, Tornacker, Oberwilerstrasse etc.) wurden ge-
plant und vorbereitet, wobei die Umsetzung im Jahr 2022 und 2023 erfolgen wird. 
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Umwelt 
Insbesondere hat uns der Biber mit seiner Stautätigkeit beschäftigt. So wurden im Kefikerbach 
bauliche Massnahmen ergriffen und die Tegelbachstrasse wurde gesperrt. Wir werden in den 
nächsten Jahren die Tätigkeiten des Bibers weiterverfolgen. 

Neuer Hochwasserschutz – MS Niederwil 
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Denis Bach 
Ressort Öffentliche Sicherheit, EUW 

Öffentliche Sicherheit 
Das Coronajahr 2021 war für die Feuerwehr Gachnang nicht nur von den Schutzmassnahmen 
ein herausforderndes Jahr. Speziell zu erwähnen war die Hochwassersituation im Juni. Nach 
dem Eingang der ersten Meldung stand die gesamte FW im Einsatz. Innerhalb kürzester Zeit 
trafen über 20 Meldungen mit Schadenereignissen ein. Wasser im Keller, Schlamm und diverse 
zusätzlichen Probleme trafen die Einwohnerinnen und Einwohner der Gemeinde Gachnang. 
Erschwerend dabei war der Stromausfall in grossen Teilen der Gemeinde, ausgelöst durch ei-
nen Kurzschluss infolge Wassereintritt in die Mittelspannungsanlage Niederwil.  
Ein Novum, das so genannte Beaver-Hochwasserschutzsystem konnte kurz nach der Beschaf-
fung eingesetzt werden, um weitere Schäden zu vermeiden.  

EUW, Unterflurcontainer (UFC), Abfallsituation 
Im September konnte der Entsorgungsplatz an der Haldenstrasse in Islikon in Betrieb genom-
men werden. Kehricht, Altglas, Blechdosen und Altkleider können an diesem Standort entsorgt 
werden. Inzwischen ist auch die Umgebung mit den Parkplätzen und der Bepflanzung erfolgt. 
Schlag auf Schlag lief es weiter und im Oktober konnte bereits der Entsorgungsplatz Isliko-
nerstrasse bei der Gemeindeverwaltung in Betrieb genommen werden. Inzwischen ist auch hier 
die Umgebung mit den Parkplätzen abgeschlossen. Wir befinden uns aktuell in der Fertigstel-
lung der noch pendenten UFC Standorte. Hier zeigt es sich, dass eine Integration und Umset-
zung in bestehende Baukörper nur mit grossem Aufwand möglich sind. Dadurch konnten wir 
nicht wie geplant den Abschluss bis Ende des Rechnungsjahrs vollziehen.  
Wir werden nun in eine Konsolidierungsphase übertreten, was so viel bedeutet, als dass wir 
mit den Anlagen eine detaillierte Erhebung der Füllmengen erfassen. Für diese Datenerhebung 
arbeiten wir eng mit der KVA (Kehrichtverbrennungsanlage Thurgau) zusammen.  

Wir verzeichnen in einigen Gemeindeteilen eine mässige Zunahme an Littering. Mit einer ge-
zielten Aufklärung und Kommunikation soll dieses Problem angegangen werden. 

Öffentlicher Verkehr 
Das aktuelle Angebot innerhalb der Gemeinde entspricht einem guten Erschliessungsgrad in 
den Gemeindeteilen Islikon / Gachnang / Oberwil und den Quartieren Sandbühl und Hohliberg.  
Hauptaugenmerk und Potenzial für eine Erschliessung ist Kefikon. Wir konnten zusammen mit 
den Verkehrsbetrieben mittels einer Machbarkeitsanalyse mögliche Erschliessungsvarianten 
besprechen. Leider stehen aktuell die Zeichen ungünstig für eine direkte Umsetzung aus Grün-
den wie zeitliche Verhältnisse und Passagieraufkommen. Ausschlaggebend dabei ist die Bereit-
schaft der Betriebe für eine Umsetzung. Das Thema wird nun auch in der Regio Frauenfeld 
thematisiert, da Nachbargemeinden ebenfalls betroffen sind. 

Karin Widmer 
Ressort Hochbau 

Bautätigkeit 
Der Anstieg der Bautätigkeit hat sich im vergangenen Jahr fortgesetzt. Mit 127 Baugesuchen 
haben wir einen neuen Rekord erreicht. Ein grosses Thema ist die Umstellung der alten Hei-
zungen auf umweltfreundliche Heizsysteme wie Luft-Wasser-Wärmepumpen. Neben vielen 
kleineren Bauvorhaben konnten auch 3 Mehrfamilienhäuser bewilligen werden. Die Realisie-
rung der Wohnbauten findet auf dem immer knapper werdenden Baulandflächen statt. Der 
Druck für die innere Verdichtung ist spürbar. Oft wirkt sich dieser Druck auf das bestehende 
Ortsbild sowie auf die Nachbarschaft aus. Das Spannungsfeld zwischen modernem Wohnraum 
und gewünschten Freiräumen stellt an die Bauherrschaften und Planer als auch an die Bauver-
waltung und die Baukommission hohe Anforderungen. 
Bei der grossen Flut an Baugesuchen ist leider auch der Anteil an unvollständigen Baugesuchs-
unterlagen grösser geworden. Das Nachfordern von Unterlagen ist für die Bauverwaltung mit 
Mehraufwand verbunden.  

Die Baukommission behandelte die Baugesuche sowie Bauanfragen an zehn, zum Teil langen 
Sitzungen. Eine Fachexkursion fand zum Thema Umnutzung von bestehenden Fabrikarealen 
statt. 

Auszug aus der Baustatistik 

2020 2021 

Anzahl Baugesuche 113 127 

Bausumme alle Projekte Fr. 19’328’400 Fr. 48’891’200 

Luft-Wasser-
Wärmepumpe 

11 20 

Erdwärmesondenbohrung 5 7 

Durchschnittliche Beabei-
tungsfrist ordentliches-
Verfahren 

77 Tage 68 Tage 

Durchschnittliche Bear-
beitungsfrist vereinfach-
tes Verfahren 

23 Tage 17 Tage 

Anzahl Baugesuche im 
ordentlichen Verfahren 

94 123 

Anzahl Baugesuche im 
vereinfachten Verfahren 

17 6 

Baugesuche mit Einspra-
chen 

7 8 
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Karin Hollenstein 
Ressort Gesellschaft und Gesundheit 

Alter 
Das Jahr 2021 war wie bereits das Vorjahr durch die Pandemie geprägt. Nach dem ersten Mit-
tagstisch im Februar 2021, musste leider erneut eine längere Pause eingelegt werden. Erst als 
sich die Situation etwas entschärft hatte, entschied sich der Vorstand des Vereins Zmittag und 
Diakonie, am 1. Dezember 2021 zu einem weiteren gemeinsamen Essen im evang. Kirchge-
meindehaus in Gachnang einzuladen. So konnten insgesamt nur gerade zwei Mittagstische im 
2021 angeboten werden.  

Während dem Lockdown hatte hingegen die Nachfrage nach dem Mahlzeitendienst zugenom-
men. Eine der Gründe dürften die geschlossenen Gastrobetriebe gewesen sein. Als diese den 
Betrieb wieder aufnehmen durften, gingen die Bestellungen auch wieder etwas zurück.  

Im Frühjahr 2021 verkaufte die Sensato AG alle Aktien des Casa Sunnwies an die Senevita 
Gruppe. Der bestehende Vertrag mit der Politischen Gemeinde Gachnang wurde übernommen. 
Das Casa Sunnwies heisst neu Senevita Sunnwies. Wir freuen uns auf eine weiterhin gute Zu-
sammenarbeit. Neu gehört auch das Restaurant Sonne zum Senevita Sunnwies. Es bietet eine 
Mischung aus klassischen und modernen Gerichten mit regionalen Produkten an und möchte 
zum Treffpunkt für die Bevölkerung, Vereine und Firmen werden.  

Die Alterskommission freute sich sehr, als am 20. November 2021 der Seniorennachmittag und 
das Jubilarenkonzert erstmals in Zusammenarbeit mit dem Frauenverein Gachnang und dem 
Musikverein Islikon-Kefikon in der Mehrzweckhalle Gachnang angeboten werden konnte. Dieser 
Anlass ist auf grosses Interesse gestossen, besuchten ihn doch etwa 180 Personen. Sie genos-
sen einen wunderbaren Nachmittag mit schönen Klängen, lustigen Anekdoten und feiner Fest-
wirtschaft.  

Mittagstisch für die Schüler 
Seit 2004 hat die Politische Gemeinde Gachnang für die Primarschüler einen Mittagstisch an-
geboten. Dieser wurde nach den Skiferien im Februar 2021 durch das Schulergänzende Be-
treuungsangebot der Primarschulgemeinde Gachnang abgelöst.  

Jugend 
Aufgrund mangelnder Nachfrage entschied sich der Gemeinderat im Mai 2021, die Jugend-
kommission zu sistieren. Mit diesem Beschluss bleibt die Jugendkommission in der Gemeinde-
ordnung der Politischen Gemeinde Gachnang weiterhin bestehen, ist jedoch aktuell nicht aktiv. 
Bei Anliegen oder Anfragen betreffend Jugendarbeit, würde eine entsprechende Arbeitsgruppe 
gebildet.  

Integration 
Mit steigendem Interesse am Deutschkurs «DER DIE DAS», welcher in Zusammenarbeit mit 
der Primarschulgemeinde Gachnang aufgebaut wurde und vom Migrationsamt Thurgau unter-
stützt wird, konnte im 2. Halbjahr wieder ein zweiter Kurs angeboten werden.  

Gesundheit 
Mit grosser Freude durfte die Arbeitsgruppe «Gachnang bewegt» am 2. Oktober 2021 den Zu-
rich Vitaparcours im Forre-Wald feierlich einweihen und den Sportlern sowie Naturbegeisterten 
übergeben. Nach nur gerade 14 Monaten seit der ersten Sitzung konnte dieses Projekt zeitnah 
realisiert werden.  

Der Gemeinderat hat an der Sitzung im Oktober dem Antrag der Alterskommission zur Teil-
nahme als Pilotgemeinde am Projekt «Demenzfreundliche Gemeinde» einstimmig zugestimmt. 
Aufgrund dieses Entscheides wird die Alterskommission nun eine Arbeitsgruppe bilden und die 
geeigneten Module für unsere Gemeinde bestimmen. 

Vreni Ringenbach kümmerte sich als Einsatzleiterin über zehn Jahre um den Rotkreuzfahr-
dienst für unsere Gemeinde. Im November 2021 hat sie nun diese Aufgabe an das Zweierteam 
mit Bea Schatt und Elisabeth Lässer übergeben. 
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Karin Hollenstein 
Ressort Gesellschaft und Gesundheit 
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Daniel Widmer 
Ressort Werke 

Wasserversorgung 
Dieses Jahr wurde die Generelle Wasserversorgungs-Planung (GWP) vom Regierungsrat ge-
nehmigt. Sie verfolgt das Ziel, die Wasserbeschaffung über den normalen Planungshorizont 
hinaus auch für die kommenden Generationen sicherzustellen. Sie stellt zudem sicher, dass 
verschiedene Einzelplanungen und Projekte zukunftsorientiert aufeinander abgestimmt wer-
den. Zudem ist sie ein Führungsinstrument für den Gemeinderat und dient mit einer Kosten-
genauigkeit von 25 % auch der Finanzplanung. 

Das Grundwasser-Pumpwerk Thuracker versorgt unsere Gemeinde mit Trinkwasser. Gemäss 
GWP 2019 ist eine umfassende Sanierung dieses Grundwasser-Pumpwerks angezeigt. Diese 
Sanierung konnte im September dieses Jahres abgeschlossen werden. Dabei wurden zum Bei-
spiel alle drei Pumpen sowie Schalt-/Steueranlage ersetzt. Wobei in einem späteren Zeitpunkt 
die Pumpe 3 nochmals revidiert werden musste.  
Nächstes Teilprojekt ist der Ersatz der Wassertransportleitung Druckleitung Forre. Dazu hat die 
Gemeindeversammlung vom 9. Dezember 2021 den nötigen Verpflichtungskredit gesprochen.  

Energie 
Der Starkregen am 23. Juni 2021 führte zu Unmengen an Oberflächenwasser. Dieses überflu-
tete das Untergeschoss der Messstation Niederwil. Da dort auch die Haupteinspeisung durch 
das Elektrizitätswerk des Kantons Thurgau (EKT) erfolgt, war die Gemeinde Gachnang ab 
22:42 Uhr ohne Strom. Spezialisten gelang es, den Stromkreis via der Noteinspeisung Mess-
station Eichäcker zu überbrücken, so dass der Stromfluss nach 70 Minuten wiederhergestellt 
werden konnte.  

Inzwischen wurden diverse Schutzmassnahmen am und um das Objekt ausgeführt. So haben 
wir zum Beispiel die Dachentwässerung verbessert, ein Schacht mit direkter Ableitung in den 
Tegelbach erstellt sowie das Terrain geebnet und mit Stellriemen abgesichert. Zudem wurden 
die nötigen Reparaturen und Optimierungen (modernere Rundsteueranlage) getätigt. Der Lö-
wenanteil der Schadenskosten wurde durch die Versicherung übernommen.   

Damit die Netzkapazitäten langfristig die Stromversorgung sicherstellen, haben wir einen 
mehrjährigen Sanierungsplan erstellt. Ebenso haben wir die Werkkommission mit einem weite-
ren Fachmann, Markus Oberhänsli, aufgestockt. Arbeiten aus dem Sanierungsplan, wie die 
Ringverbindung der Trafostation Wagenstoss – Trafostation Schöntalweg sowie der ordentliche 
Unterhalt diverser Trafostationen und Verteilkabinen wurden getätigt. Weiter wurden Sanie-
rungsarbeiten im Mittelspannungsnetz Gachnang durchgeführt.  

Kommunikation 
Das Projekt Glasfasernetz, Fiber to the Home (FttH) konnte dieses Jahr abgeschlossen werden. 
Das Netz ist nun vollständig ausgebaut. Das alte Kupfer-Koax-Kabelnetz wurde abgeschaltet. 
Sämtliche Unterlagen zum Projekt wurden vom Projektleiter an unsere Bau- und Werkverwal-
tung zur weiteren Bewirtschaftung übergeben. Ebenfalls wurde mit unserem Fachplaner die 
vertragliche Grundlage für weitere Neuanschlüsse geschaffen. 

Fabian Heinzer 
Ressort Kultur und Energie 

Kultur 
Die Kulturkommission freute sich sehr, dass nach der coronabedingten Pause im Spätsommer 
das Open Air Kino im wunderschönen Schlossgarten durchgeführt werden konnte. Leider hatte 
– für einmal nicht «Corona», sondern das schlechte Wetter – einen Strich durch die Rechnung
gemacht, sodass der Anlass nur von wenigen Gästen besucht wurde.

Dafür durften wir am 1. Oktober 2021 bei schönstem Herbstwetter die Jungbürgerfeier durch-
führen. Eine grosse Gruppe Jungbürger und Jungbürgerinnen sowie Behördenvertreter haben 
sich vor dem Gemeindehaus zum Feiern der Volljährigkeit getroffen. Seitens des Gemeindera-
tes ermunterten wir die Jungbürgerinnen und Jungbürger, aktiv ihre Meinung einzubringen und 
mutig ihren eigenen Weg zu gehen, appellierten jedoch auch, die neu erlangte Verantwortung 
bewusst wahrzunehmen. Zudem luden wir sie ein, sich am Gemeindeleben aktiv einzubringen, 
wie zum Beispiel im Vereinsleben. Die anschliessende Segway-Tour durch unsere Gemeinde, 
mit diversen Posten im Gemeindegebiet, bot den perfekten Rahmen. Ein feiner Apéro und ein 
geselliges Nachtessen mit freiwilligem Kegelabend gaben dem Anlass einen fulminanten 
Schluss.  

Auch der DOK-Filmabend vom 25. November 2021 war ein Erfolg, denn er wurde sehr zahl-
reich besucht. 

Tegelbachzytig (TBZ) 
Mit der Juni 2021 Ausgabe durfte die TBZ ihre 100. Ausgabe feiern. Mit einer speziellen Ausga-
be wurde dies zelebriert. So kamen zum Beispiel Beiträge wie «Vo de Gochlinger Poscht …zu 
de Tegelbachzytig» oder ein Auszug aus der «Gochlinger Poscht» zur «Kleinen Umfrage: Woh-
nen zu Gachnang» von Pius und Christian Lang.  

Vereine 
Die 1. Augustfeier war ein grosser Erfolg. Sie wurde durch den Ortsverein Niederwil und den 
Landfrauenverein Strass organisiert. Es ist eine Freude in unserer Gemeinde eine so rege Ver-
einstätigkeit zu haben. 

Energie 
Der Solaranlass «WIR PLANEN IHRE SOLARANLAGE» überraschte uns. Weit mehr Besucher als 
erwartet nahmen am Anlass teil. In der Folge resultierten zahlreiche neue Solaranlagen in der 
Gemeinde, die zusätzlichen Ökostrom liefern, was uns sehr freut.  
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Genehmigung Jahresrechnung 2021 
Erfolgsrechnung 
Die Jahresrechnung 2021 der Politischen Gemeinde Gachnang schliesst mit einem Ertragsüber-
schuss von Fr. 211‘968.94 ab. Budgetiert war ein Aufwandüberschuss von Fr. 386‘845.00. Dies 
ergibt eine Besserstellung gegenüber dem Budget von Fr. 598‘813.94. Dieses positive Resultat 
ist vor allem auf die folgenden grösseren Positionen zurückzuführen: 

KST Kommentar Betrag in 
CHF 

9100 Mehrertrag Gemeindesteuern / Natürliche Personen laufendes Jahr 
+ 134‘000 / Juristische Personen frühere Jahre + 117‘000 320‘000 

5120 Minderausgaben Prämienverbilligung 150‘000 

9500 Mehrertrag kantonale Grundstückgewinnsteuern 90‘000 

diverse 

Tiefere Abschreibungen Verwaltungsvermögen (Allgemeiner Haus-
halt, erfolgswirksam) / Da weniger als geplant investiert wurde, 
fallen insgesamt Fr. 175‘000 weniger Abschreibungen an, davon 
Fr. 90‘000 in spezialfinanzierten Bereichen. 

85‘000 

5790 Minderausgaben Wirtschaftliche Hilfe 75‘000 

4120 
Minderausgaben Pflegefinanzierung – Kantonsbeitrag anstelle  
Fr. 105.90 pro Einwohner (Budgetangabe Kanton), effektiv nur 
Fr. 95.91 

46‘000 

6150 
Mehrausgaben Unterhalt Gemeindestrassen / Unterhaltskosten 
(werterhaltend), die nicht über die Investitionsrechnung, sondern 
über die Erfolgsrechnung verbucht werden mussten. 

-130‘000

Dank diesem erfreulichen Jahresergebnis beträgt der Selbstfinanzierungsgrad 113 % und im 5-
Jahresdurchschnitt ebenfalls gute 98 %. Das bedeutet, dass die Gemeinde ihre Investitionen 
der letzten 5 Jahre sozusagen selbständig finanzieren konnte, ohne sich dabei neu zu ver-
schulden. Das Nettovermögen hat zugenommen und beträgt Fr. 1‘248.00 pro Einwohner (2020 
= Fr. 1‘220.00). Der Durchschnitt aller Gemeinden im Thurgau hatte im 2020 ein Nettovermö-
gen von Fr. 296.00.  

Investitionsrechnung 
Die Investitionsrechnung schliesst mit Nettoinvestitionen von Fr. 1‘357‘664.56 ab. Budgetiert 
waren Nettoinvestitionen in Höhe von Fr. 3‘015‘700.00. Verschiedene Investitionsprojekte 
konnten im Rechnungsjahr 2021 nicht wie geplant ausgeführt werden und verschieben sich ins 
Folgejahr oder später. 

Gewinnverwendung 
Der Gemeinderat hat beschlossen, der Stimmbevölkerung zu beantragen, den Gewinn von 
Fr. 211‘968.94 dem Bilanzüberschuss ins zweckfreie Eigenkapital zuzuweisen. Das zweckfreie 
Eigenkapital dient dazu, künftige Aufwandüberschüsse auffangen zu können. 

Genehmigung der Jahresrechnung durch den Gemeinderat zu Handen der Gemeinde-
versammlung vom 9. Juni 2022 
An der Sitzung vom 21. März 2022 genehmigte der Gemeinderat die Jahresrechnung 2021 mit 
einem Ertragsüberschuss von Fr. 211‘968.94 und einer Nettoinvestition von Fr. 1’357’664.56 
und verabschiedete diese zu Handen der Gemeindeversammlung. 

 

 

 
Anträge des Gemeinderats 
 
1. Der Jahresrechnung 2021 soll mit einem Aufwand von Fr. 14’070’138.58 und einem 

Ertrag von Fr. 14'282’107.52, was einen Ertragsüberschuss von Fr. 211‘968.94 ergibt, zu-
gestimmt werden. 

2. Der Investitionsrechnung mit Ausgaben von Fr. 1‘764‘021.04 und Einnahmen von 
Fr. 406‘356.48, was Nettoinvestitionen von Fr. 1’357’664.56 ergibt, soll zugestimmt 
werden.  

3. Der Verwendung des Ertragsüberschusses von Fr. 211’968.94 mit Zuweisung zum Bi-
lanzüberschuss ins zweckfreie Eigenkapital, soll zugestimmt werden.  
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Ertrag von Fr. 14'282’107.52, was einen Ertragsüberschuss von Fr. 211‘968.94 ergibt, zu-
gestimmt werden. 

2. Der Investitionsrechnung mit Ausgaben von Fr. 1‘764‘021.04 und Einnahmen von 
Fr. 406‘356.48, was Nettoinvestitionen von Fr. 1’357’664.56 ergibt, soll zugestimmt 
werden.  

3. Der Verwendung des Ertragsüberschusses von Fr. 211’968.94 mit Zuweisung zum Bi-
lanzüberschuss ins zweckfreie Eigenkapital, soll zugestimmt werden.  
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Botschaft Gemeindeversammlung vom 9. Juni 2022

Erfolgs- und Finanzierungsausweis Rechnung 2021 Budget 2021 Rechnung 2020

ERFOLGSRECHNUNG

Total Betrieblicher Aufwand 14’026’133.20 14’071’715 13’768’411.64

Total Betrieblicher Ertrag 14’177’157.79 13’637’030 14’032’913.89

Ergebnis aus betrieblicher Tätigkeit 151’024.59 -434’685 264’502.25

Ergebnis aus Finanzierung 60’944.35 47’840 58’902.70

Operatives Ergebnis 211’968.94 -386’845 323’404.95

Ausserordentliches Ergebnis 0.00 0 0.00

Gesamtergebnis Erfolgsrechnung 211’968.94 -386’845 323’404.95
(+ = Ertragsüberschuss / - = Aufwandüberschuss)

INVESTITIONSRECHNUNG

Total Investitionsausgaben 1’734’571.04 3’250’700 2’453’059.37

Total Investitionseinnahmen 376’906.48 235’000 623’107.58

Ergebnis Investitionsrechnung 1’357’664.56 3’015’700 1’829’951.79

FINANZIERUNG

Selbstfinanzierung 1’528’968.95 754’125 1’980’494.60

Finanzierungsergebnis 171’304.39 -2’261’575 150’542.81
(+ = Überschuss / - = Fehlbetrag)

Selbstfinanzierungsgrad 113% 25% 108%

BILANZÜBERSCHUSS

Bilanzüberschuss 01.01. 11’217’446.22 10’894’041.27
- Aufwandüberschuss / + Ertragsüberschuss 211’968.94 323’404.95

Bilanzüberschuss 31.12. 11’429’415.16 11’217’446.22
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Gestufter Erfolgsausweis Rechnung Budget Rechnung
Ergebnis Gesamthaushalt 2021 2021 2020

30 Personalaufwand 3’098’591.29 3’126’305 2’920’070.63
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 6’156’636.99 5’689’790 5’445’892.29
33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 808’461.00 983’389 794’619.00
35 Einlagen in Fonds und SF 644’958.09 485’845 983’592.18
36 Transferaufwand 3’275’085.83 3’761’386 3’608’237.54
37 Durchlaufende Beiträge 42’400.00 25’000 16’000.00

Betrieblicher Aufwand 14’026’133.20 14’071’715 13’768’411.64

40 Fiskalertrag 4’413’272.75 4’104’700 4’280’448.45
41 Regalien und Konzessionen 7’955.00 7’960 7’955.00
42 Entgelte 6’615’283.20 6’191’790 6’410’421.01
43 Verschiedene Erträge 42’549.29 25’100 34’959.27
45 Entnahmen aus Fonds und SF 179’401.27 440’727 219’521.90
46 Transferertrag 2’876’296.28 2’841’753 3’063’608.26
47 Durchlaufende Beiträge 42’400.00 25’000 16’000.00

Betrieblicher Ertrag 14’177’157.79 13’637’030 14’032’913.89

Ergebnis aus betrieblicher Tätigkeit 151’024.59 -434’685 264’502.25

34 Finanzaufwand 37’802.58 48’710 41’293.75
44 Finanzertrag 98’746.93 96’550 100’196.45

Finanzergebnis 60’944.35 47’840 58’902.70

Operatives Ergebnis 211’968.94 -386’845 323’404.95

38 Ausserordentlicher Aufwand 0.00 0 0.00
48 Ausserordentlicher Ertrag 0.00 0 0.00

Ausserordentliches Ergebnis 0.00 0 0.00

Gesamtergebnis Erfolgsrechnung 211’968.94 -386’845 323’404.95

(Aufwand - / Ertrag +)
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ERFOLGSRECHNUNG Rechnung 2021 Budget 2021 Rechnung 2020
Nettoergebnis Nettoergebnis Nettoergebnis

ERFOLGSRECHNUNG
Ergebnis (Aufwand + / Ertrag -) -211'968.94 386’845 -323’404.95

0 Allgemeine Verwaltung 1'135'263.84 1’118’054 1’151’347.59

1 Öffentliche Ordnung + Sicherheit, Verteidigung 319'082.00 340’050 184’880.54

3 Kultur, Sport und Freizeit 185'185.05 204’185 197’999.50

4 Gesundheit 740'578.17 776’280 761’849.62

5 Soziale Sicherheit 909'028.25 1’189’000 924’076.63

6 Verkehr und Nachrichtenübermittlung 1'006'104.80 832’736 784’291.17

7 Umweltschutz und Raumordnung 238'283.85 231’450 243’879.65

8 Volkswirtschaft -62'213.05 -49’520 -60’583.45

9 Finanzen und Steuern -4'683'281.85 -4’255’390 -4’511’146.20
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Botschaft Gemeindeversammlung vom 9. Juni 2022

ERFOLGSRECHNUNG Rechnung 2021 Budget 2021 Rechnung 2020
 Nettoergebnis Nettoergebnis Nettoergebnis

ERFOLGSRECHNUNG
Ergebnis (Aufwand + / Ertrag -) -211'968.94 386'845 -323’404.95

0 Allgemeine Verwaltung 1'135'263.84 1'118'054 1'151'347.59
0110 Legislative 37'070.03 36'340 45'253.00
0120 Exekutive 275'442.79 282'970 255'877.80
0210 Finanz- und Steuerverwaltung 53'056.63 75'130 61'196.05
0221 Gemeindekanzlei 337'329.15 316'790 402'965.30
0222 Bauverwaltung 78'678.17 73'520 18'770.35
0223 Informatik 147'790.62 119'724 167'245.49
0290 Verwaltungsliegenschaften, übriges 205'896.45 213'580 200'039.60

1 Öffentliche Ordnung + Sicherheit, Verteidigung 319'082.00 340'050 184'880.54
1400 Allgemeines Rechtswesen 249'104.55 250'850 122'177.94
1403 Schlichtungsbehörde in Mietsachen 4'762.55 5'600 3'863.55
1405 Grundbuch, Mass und Gewicht 22'676.50 28'260 20'418.45
1408 Regionale Berufsbeistandschaft (Gemeindevertrag) 0.00 0 0.00
1500 Feuerwehr (SF) 0.00 0 0.00
1610 Militärische Verteidigung 1'311.90 4'630 1'463.35
1620 Zivilschutz 38'363.75 47'310 33'612.25
1621 Ziviler Gemeindeführungsstab 247.15 0 0.00
1627 Regionaler Führungsstab 2'615.60 3'400 3'345.00

3 Kultur, Sport und Freizeit 185'185.05 204'185 197'999.50
3120 Denkmalpflege und Heimatschutz 0.00 0 60'000.00
3210 Bibliotheken 40'726.00 40'800 39'538.00
3290 Kultur, übriges 50'746.75 74'850 53'336.50
3320 Massenmedien 34'077.90 30'520 31'334.70
3321 Antennen-+Kabelanlagen (SF) 0.00 0 0.00
3410 Sport 54'778.35 48'585 6'507.50
3420 Freizeit 4'856.05 9'430 7'282.80

 

S e i t e  1 | 4 

 

ERFOLGSRECHNUNG 
Bemerkungen und Abweichungen Rechnung / Budget 2021 
Positiv + (Mehrertrag/Minderaufwand) / Negativ – (Mehraufwand / Minderertrag) 

0  Allgemeine Verwaltung 

0210 Finanz- und Steuerverwaltung  + 22‘074 
Höhere Entschädigung von Kanton für Steuerbezug (infolge höherer Steuereinnahmen und Umstellung auf 
Bruttoverbuchunng), weniger IT-Dienstleistungen beansprucht. 

0221 Gemeindekanzlei - 20‘539 
Höherer Lohnaufwand für zusätzlichen Mitarbeiter Verwaltungsmanagement. 

0223 Informatik - 28‘066 
Entschädigungen/verrechenbare Kosten an Spezialfinanzierungen sind tiefer ausgefallen. 

3 Kultur, Sport und Freizeit 

3290 Kultur, übriges + 24‘104 
Verschiedene Anlässe konnten infolge COVID19-Pandemie nicht durchgeführt werden, was zu reduzierten Kosten 
führte. 
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ERFOLGSRECHNUNG Rechnung 2021 Budget 2021 Rechnung 2020
 Nettoergebnis Nettoergebnis Nettoergebnis

4 Gesundheit 740'578.17 776'280 761'849.62
4120 Kranken- und Pflegeheime 492'922.00 540'550 520'818.00
4210 Ambulante Krankenpflege 224'900.17 217'950 220'812.47
4320 Krankheitsbekämpfung, übrige 325.00 500 325.00
4340 Lebensmittelkontrolle 1'335.00 1'550 2'725.50
4900 Gesundheitswesen, übriges 21'096.00 15'730 17'168.65

5 Soziale Sicherheit 909'028.25 1'189'000 924'076.63
5120 Prämienverbilligung 245'742.90 390'850 256'458.80
5310 Alters- + Hinterlassenenversicherung AHV -5'861.00 -6'100 -6'038.00
5330 Leistungen an Pensionierte 1'425.35 0 1'425.35
5350 Leistungen an Alter 9'048.05 9'340 8'141.10
5430 Alimentenbevorschussung und -inkasso -1'310.00 100 -2'042.00
5440 Jugendschutz 2'364.70 9'620 969.45
5450 Leistungen an Familien 135'652.00 151'970 140'218.15
5720 Gesetzliche wirtschaftliche Hilfe 214'792.11 290'000 160'815.21
5730 Asylwesen 0.00 0 0.00
5790 Fürsorge, übriges 307'174.14 343'220 364'128.57
5920 Hilfsaktionen im Inland 0.00 0 0.00

6 Verkehr und Nachrichtenübermittlung 1'006'104.80 832'736 784'291.17
6130 Kantonsstrassen, übrige 0.00 0 0.00
6150 Gemeindestrassen 643'817.55 495'030 443'097.36
6210 Öffentliche Verkehrsinfrastruktur 12'338.60 14'566 15'766.00
6220 Regionalverkehr 335'378.20 308'640 302'289.65
6290 Öffentlicher Verkehr, übriges 14'570.45 14'500 23'138.16
6400 Nachrichtenübermittlung FttH (SF) 0.00 0 0.00
 

S e i t e  2 | 4 

 

 

4 Gesundheit 

4120 Kranken- und Pflegeheime + 47‘628 
Tieferer Beitrag an Kanton für Pflegefinanzierung (Fr. 95.91 pro Einwohner). 

5  Soziale Sicherheit 

5120 Prämienverbilligung + 145‘108 
Gemeindeanteil an kantonaler Prämienverbilligungen mit 17.983 % tiefer als angegeben (19.21 %) sowie 
tiefere Gesamtsumme der Auszahlungen (2.22 Mio. angenommen – effektiv 1.67 Mio.). 

5720 Gesetzliche wirtschaftliche Hilfe + 75‘208 
Tiefere Unterstützungsbeiträge und höhere Rückvergütungen der Unterstützungskosten.  

5730 Asylwesen + 36‘451 
Infolge tieferer kantonaler Zuweisungen fielen auch die Aufwände tiefer aus. 

5790 Fürsorge, übriges + 36‘046 
Tieferer Lohnaufwand infolge Umverteilung auf andere Kostenstellen sowie tieferer Arbeitgeberanteil an 
Pensionskassenbeiträgen infolge Mitarbeiterwechsel.  

6 Verkehr und Nachrichtenübermittlung 

6150 Gemeindestrassen - 148‘787 
Höherer Lohnaufwand aufgrund Umverteilung der budgetierten Lohnkosten (Fr. 30‘000), höhere Strassen-
unterhaltskosten für Riss- und Fugensanierungen (Fr. 130‘000), weniger Abschreibungskosten (Fr. 41‘000). 

6220 Regionalverkehr - 26‘738 
Höherer Kantonsbeitrag für den Regionalen Personenverkehr infolge COVID19-Unterstützungen (Fr. 11‘400) und 
Mehrkosten Stadtbus Frauenfeld (Fr. 17‘500). 

6400 Nachrichtenübermittlung FttH (SF) + 47‘961 
Weniger Verlust aus der Beteiligung gachnang.net als angenommen. Daraus resultiert eine Minderentnahme aus 
der Spezialfinanzierung. 
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ERFOLGSRECHNUNG Rechnung 2021 Budget 2021 Rechnung 2020
 Nettoergebnis Nettoergebnis Nettoergebnis

7 Umweltschutz und Raumordnung 238'283.85 231'450 243'879.65
7100 Wasserversorgung 19'366.05 23'480 16'856.85
7101 Wasserwerk (SF) 0.00 0 0.00
7102 Wasserwerk Forre (SF) 0.00 0 0.00
7300 Abfallwirtschaft 5'608.65 8'000 5'471.40
7301 Abfallwirtschaft (SF) 0.00 0 0.00
7410 Gewässerverbauungen 76'589.40 79'780 72'662.80
7500 Arten- und Landschaftsschutz 3'266.15 1'200 96.95
7690 Übrige Bekämpfung von Umweltverschmutzung 11'090.95 8'800 1'300.00
7710 Friedhof und Bestattung 85'143.60 65'700 93'962.65
7900 Raumordnung 37'219.05 44'490 53'529.00

8 Volkswirtschaft -62'213.05 -49'520 -60'583.45
8140 Produktionsverbesserungen Pflanzen 9'196.05 18'230 9'799.70
8200 Forstwirtschaft 14'694.85 15'400 14'725.60
8300 Jagd und Fischerei -802.25 3'050 3'173.05
8400 Tourismus 2'701.20 2'800 2'527.20
8500 Industrie, Gewerbe, Handel 3'868.10 2'000 0.00
8600 Banken und Versicherungen -91'871.00 -91'000 -90'809.00
8711 Elektrizitätswerk / -netz (SF) 0.00 0 0.00
8712 Elektrizitätswerk - Stromhandel, Übriges (SF) 0.00 0 0.00

9 Finanzen und Steuern -4'683'281.85 -4'255'390 -4’511’146.20
9100 Allgemeine Gemeindesteuern -4'108'499.20 -3'790'000 -3'987'325.45
9300 Finanz- und Lastenausgleich 4'830.00 20'000 18'367.00
9500 Ertragsanteile, übrige -569'056.90 -475'500 -527'209.90
9610 Zinsen -6'979.80 -5'250 -6'423.25
9630 Liegenschaften des Finanzvermögens -1'138.00 -1'140 -1'138.00
9631 Im Dorf 16; Gachnang (Trunigerhaus) (SF) 0.00 0 0.00
9632 Trottenstrasse 8; Islikon (SF) 0.00 0 0.00
9633 Bleichewiesestrasse 9; Islikon (SF) 0.00 0 0.00
9634 Hauptstrasse 24; Islikon (SF) 0.00 0 0.00
9690 Finanzvermögen -1'800.00 -1'000 -6'312.00
9710 Rückverteilungen aus CO2-Abgabe -637.95 -2'500 -1'104.60
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7 Umweltschutz und Raumordnung 

7201 Abwasserbeseitigung (SF) + 70‘634 
Weniger Unterhaltskosten der Abwasserversorgung. Daraus ergibt sich eine Minderentnahme aus der Spezial-
finanzierung. 

8 Volkswirtschaft 

8711 Elektrizitätswerk / -netz (SF) + 39‘248 
Mehreinlage in Spezialfinanzierung durch tiefere Lohnkosten infolge Umverteilung auf andere Kostenstellen sowie 
tiefere Abschreibungen. 

8712 Elektrizitätswerk - Stromhandel / 
Übriges (SF) +67‘622 
Mehreinlage in Spezialfinanzierung aus Stromverkauf Haushalte. 

9 Finanzen und Steuern 

9100 Allgemeine Gemeindesteuern + 318‘499 
Mehreinnahmen konnten hauptsächlich bei den Einkommenssteuern natürlicher Personen laufendes Jahr 
(Fr. 134‘000) und bei den Gewinnsteuern juristischer Personen ebenfalls laufendes Jahr (Fr. 117‘000) 
verzeichnet werden. 

9500 Ertragsanteile, übrige + 93‘556 
Mehreinnahmen Grundstückgewinnsteuern. 
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Botschaft Gemeindeversammlung vom 9. Juni 2022

INVESTITIONSRECHNUNG Rechnung 2021 Budget 2021 Rechnung 2020
Nettoergebnis Nettoergebnis Nettoergebnis

INVESTITIONSRECHNUNG
Nettoinvestitionen (Ausgaben + / Einnahmen  -) 1'357'664.56 3’015’700 1’829’951.79

0 Allgemeine Verwaltung 4'972.50 192’000 158’917.55

1 Öffentliche Ordnung + Sicherheit, Verteidigung 50'820.40 87’100 61’636.05

6 Verkehr und Nachrichtenübermittlung 734'476.15 1’530’000 493’661.80

7 Umweltschutz und Raumordnung 480'977.39 623’600 841’969.44

8 Volkswirtschaft 86'418.12 583’000 273’766.95
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INVESTITIONSRECHNUNG Rechnung 2021 Budget 2021 Rechnung 2020
Nettoergebnis Nettoergebnis Nettoergebnis

INVESTITIONSRECHNUNG
Nettoinvestitionen (Ausgaben + / Einnahmen -) 1'357'664.56 3'015'700 1'829'951.79

0 Allgemeine Verwaltung 4'972.50 192'000 158'917.55
0290 Verwaltungsliegenschaften, übriges 4'972.50 192'000 158'917.55

1 Öffentliche Ordnung + Sicherheit, Verteidig. 50'820.40 87'100 61'636.05
1408 Regionale Berufsbeistandschaft 50'820.40 87'100 0.00
1610 Militärische Verteidigung 0.00 0 61'636.05

6 Verkehr und Nachrichtenübermittlung 734'476.15 1'530'000 493'661.80
6150 Gemeindestrassen 705'991.55 1'453'000 54'561.10
6400 Nachrichtenübermittlung (SF) 28'484.60 77'000 439'100.70

7 Umweltschutz und Raumordnung 480'977.39 623'600 841'969.44
7101 Wasserwerk (SF) -59'000.00 -30'000 -69'277.62
7102 Wasserwerk Forre (SF) 172'077.89 445'000 776'908.91
7201 Abwasserbeseitigung (SF) -259.96 16'600 12'469.67
7301 Abfallwirtschaft (SF) 292'611.96 92'000 22'768.53
7410 Gewässerverbauungen 17'887.80 50'000 61'554.70
7900 Raumordnung 57'659.70 50'000 37'545.25

8 Volkswirtschaft 86'418.12 583'000 273'766.95
8711 Elektritizätswerk /-netz (SF) 86'418.12 583'000 215'289.59
8712 Elektrizitätswerk - Stromhandel und Übriges (SF) 0.00 0 58’477.36

(SF = Spezialfinanzierung)
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INVESTITIONSRECHNUNG 
Bemerkungen und Abweichungen Rechnung / Budget 2021 
Positiv + (Mehrertrag/Minderaufwand) / Negativ – (Mehraufwand / Minderertrag) 

0 Allgemeine Verwaltung 

0290 Verwaltungsliegenschaften, übriges + 187‘000 
Die Sanierung des alten Gemeindehauses hat sich verzögert und wird im Jahr 2022 erfolgen. 

6 Verkehr und Nachrichtenübermittlung 

6150 Gemeindestrassen + 747‘000 
Geplante Strassensanierungen konnten aus verschiedenen Gründen nicht oder nur teilweise ausgeführt werden 
und verschieben sich ins Folgejahr oder später. Darunter zum Beispiel die Kreuzung Islikoner-/Oberwilerstrasse 
Gachnang, Verkehrsberuhigungsmassnahmen Kefikon etc. 

7 Umweltschutz und Raumordnung 

7102 Wasserwerk Forre (SF) + 273‘000 
Die 1. Etappe der Leitungserneuerung Reservoir Forre – Abzweigung Lätten (Verpflichtungskredit) verschiebt 
sich ins Folgejahr 2022. 

7301 Abfallwirtschaft (SF) - 200‘000 
Es konnten mehr Unterflurcontainer erstellt werden, als angenommen. Im 2022 werden letzte pendente 
Unterflurcontainer-Standorte fertig gestellt. 

8 Volkswirtschaft 

8711 Elektrizitätswerk / -netz (SF) + 496‘600 
Wie bei den Gemeindestrassen konnten auch im Bereich Elektrizität nicht alle geplanten Sanierungen ausgeführt 
werden. Nicht ausgeführt wurden unter anderem MS Eichäcker und 17 kV-Ringleitung, Niederspannungsnetz 
Hohliberg / Im Giebel, MS-Anlage TS Rosenhuben sowie ein Teil der neuen 17kV-Kabelleitung TS Schöntalweg – 
TS Wagenstoss. Diese verschieben sich ins Folgejahr und wurden teilweise auch budgetiert. 

20.04.2022/Re 
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ERFOLGSRECHNUNG Rechnung Budget Rechnung
Artengliederung Zusammenzug 2021 2021 2020

3 Aufwand 14’070’138.58 14’126’275 13’815’320.44

30 Personalaufwand 3’098’591.29 3’126’305 2’920’070.63
31 Sach- + Übriger Betriebsaufwand 6’156’636.99 5’689’790 5’445’892.29
33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 808’461.00 983’389 794’619.00
34 Finanzaufwand 37’802.58 48’710 41’293.75
35 Einlagen in Fonds u. Spezialfinanzier. 644’958.09 485’845 983’592.18
36 Transferaufwand 3’275’085.83 3’761’386 3’608’237.54
37 Durchlaufende Beiträge 42’400.00 25’000 16’000.00
38 Ausserordentlicher Aufwand 0.00 0 0.00
39 Interne Verrechnungen 6’202.80 5’850 5’615.05

4 Ertrag -14’282’107.52 -13’739’430 -14’138’725.39

40 Fiskalertrag -4’413’272.75 -4’104’700 -4’280’448.45
41 Regalien und Konzessionen -7’955.00 -7’960 -7’955.00
42 Entgelte -6’615’283.20 -6’191’790 -6’410’421.01
43 Verschiedene Erträge -42’549.29 -25’100 -34’959.27
44 Finanzertrag -98’746.93 -96’550 -100’196.45
45 Entnahmen aus Fonds u. Spezialfinanz. -179’401.27 -440’727 -219’521.90
46 Transferertrag -2’876’296.28 -2’841’753 -3’063’608.26
47 Durchlaufende Beiträge -42’400.00 -25’000 -16’000.00
48 Ausserordentlicher Ertrag 0.00 0 0.00
49 Interne Verrechnungen -6’202.80 -5’850 -5’615.05

9 Abschlusskonten 211’968.94 -13’739’430 323’404.95

90 Abschluss Erfolgsrechnung 211’968.94 -386’845 323’404.95
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INVESTITIONSRECHNUNG Rechnung Budget Rechnung
Artengliederung Zusammenzug 2021 2021 2020

Nettoinvestitionen 1’357’664.56 3'015'700 1’829’951.79

5 Investitionsausgaben 1’764’021.04 3'250'700 2’529’328.78

50 Sachanlagen 1'500'091.62 2'895'000 2'335'283.08
51 Investitionen auf Rechnung Dritter 22'604.33 0 15'261.62
52 Immaterielle Anlagen 149'975.07 287'100 46'059.53
56 Eigene Investitionsbeiträge 61'900.02 68'600 56'455.14
57 Durchlaufende Investitionsbeiträge 29'450.00 0 76'269.41

6 Investitionseinnahmen -406’356.48 -235'000 -699’376.99

61 Rückerstattungen -22’604.33 0 -71’949.07
63 Investitionsbeiträge für eigene Rechnung -354’302.15 -235’000 -551’158.51
67 Durchlaufende Investitionsbeiträge -29’450.00 0 -76’269.41
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BILANZ Zusammenzug 01.01.2021 31.12.2021

AKTIVEN 35'021'655.84 35'069'334.59

10 Finanzvermögen (FV) 14'950'139.44 14'381'381.42
100 Flüssige Mittel und kurzfristige Geldanlagen 5'986'591.49 5'846'835.04
101 Forderungen 4'489'754.51 4'146'408.40
102 Kurzfristige Finanzanlagen 75'000.00
104 Aktive Rechnungsabgrenzungen 176'454.24 166'436.78
107 Finanzanlagen 183'729.00 183'091.00
108 Sachanlagen FV 4'038'610.20 4'038'610.20

14 Verwaltungsvermögen (VV) 20'071'516.40 20'687'953.17
140 Sachanlagen VV 16'653'930.21 17'134'498.05
142 Immaterielle Anlagen 163'202.59 243'488.69
145 Beteiligungen, Grundkapitalien 2'666'474.28 2'704'184.09
146 Investitionsbeiträge 587'909.32 605'782.34

PASSIVEN 35'021'655.84 35'069'334.59

20 Fremdkapital 10'802'095.12 10'172'356.11
200 Laufende Verbindlichkeiten 6'135'492.44 5'432'989.89
201 Kurzfristige Finanzverbindlichkeiten 2'500'000.00 2'500'000.00
204 Passive Rechnungsabgrenzungen 213'875.48 141'389.47
205 Kurzfristige Rückstellungen 68'450.00 102'410.00
206 Langfristige Finanzverbindlichkeiten 1'312'277.20 1'423'566.75
208 Langfristige Rückstellungen 572'000.00 572'000.00

29 Eigenkapital 24'219'560.72 24'896'978.48
290 Verpflicht. (+)/Vorschüsse (-) ggü. Spezialfinanzier. 9'445'651.35 9'997'302.90
291 Fonds 1'109'160.55 1'023'065.82
296 Neubewertungsreserve Finanzvermögen 2'447'302.60 2'447'194.60
299 Bilanzüberschuss/-fehlbetrag 11'217'446.22 11'429'415.16
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> 100% ideal 50% - 80% problematisch
80% - 100% gut bis vertretbar < 50% ungenügend
Selbstfinanzierungsgrad 112.6                        %   (Vorjahr:   108.2 %, Kantonsdurchschnitt:   113.6 %)

> 20% gut
10% - 20% mittel
< 10% schwach
Selbstfinanzierungsanteil 10.7                          %   (Vorjahr:   14.1 %, Kantonsdurchschnitt:   13.1 %)

0% - 4% gut
4% - 9% genügend
> 9% schlecht
Zinsbelastungsanteil -0.1                          %   (Vorjahr:   -0.1 %, Kantonsdurchschnitt:   0.3 %)

< 5% geringe Belastung
5% - 15% tragbare Belastung
> 15% hohe Belastung
Kapitaldienstanteil 6.0                            %   (Vorjahr:   6.3 %, Kantonsdurchschnitt:   6.5 %)

< -100% sehr gut 100% - 150% genügend
-100% - 0% gut > 150% schlecht
0% - 100% mittel

Nettoverschuldungsquotient -128.4                       %   (Vorjahr:   -128.3 %, Kantonsdurchschnitt:   -22.1 %)

< 0 Fr. Nettovermögen 2'501 - 5'000 Fr. hohe Verschuldung
0 - 1'000 Fr. geringe Verschuldung > 5'000 Fr. sehr hohe Verschuldung
1'001 - 2'500 Fr. mittlere Verschuldung
Nettoschuld je Einwohner/in -1’248                       Fr.   (Vorjahr:   Fr. -1'220, Kantonsdurchschnitt:   Fr. -296)

< 50% sehr gut 150% - 200% schlecht
50% - 100% gut > 200% kritisch
100% - 150% mittel
Bruttoverschuldungsanteil 55.8                          %   (Vorjahr:   61.2 %, Kantonsdurchschnitt:   101.74 %)

Zusammenfassung der Finanzkennzahlen

Zinsbelastungsanteil
Der Zinsbelastungsanteil sagt aus, welcher Anteil des laufenden Ertrags durch den Zinsaufwand gebunden ist. Je tiefer der Wert, desto grösser der 
Handlungsspielraum.

Kapitaldienstanteil 

Selbstfinanzierungsgrad

Selbstfinanzierungsanteil 
Der Selbstfinanzierungsanteil charakterisiert die Finanzkraft und den finanziellen Spielraum einer Gemeinde. Er gibt an, welchen Anteil ihres 
Ertrages die öffentliche Körperschaft zur Finanzierung ihrer Investitionen aufwenden kann.

Der Selbstfinanzierungsgrad zeigt an, in welchem Ausmass Neuinvestitionen durch selbsterwirtschaftete Mittel finanziert werden können. Ein 
Selbstfinanzierungsgrad unter 100% führt zu einer Neuverschuldung. Liegt dieser Wert über 100%, können Schulden abgebaut werden.

Bruttoverschuldungsanteil
Der Bruttoverschuldungsanteil ist eine Grösse zur Beurteilung der Verschuldungssituation bzw. der Frage, ob die Verschuldung in einem 
angemessenen Verhältnis zu den erwirtschafteten Erträgen steht. Er zeigt an, wie viele Prozente vom Finanzertrag benötigt werden, um die 
Bruttoschulden abzutragen.

Der Kapitaldienstanteil ist die Messgrösse für die Belastung des Haushaltes durch Kapitalkosten. Die Kennzahl gibt Auskunft darüber, wie stark der 
Laufende Ertrag durch den Zinsendienst und die Abschreibungen (= Kapitaldienst) belastet ist. Ein hoher Anteil weist auf einen enger werdenden 
finanziellen Spielraum hin.

Nettoverschuldungsquotient
Der Nettoverschuldungsquotient gibt an, welcher Anteil der direkten Steuern der natürlichen und juristischen Personen nötig ist, um die 
Nettoschulden abzutragen.

Nettoschuld je Einwohner/in
Die Nettoschuld pro Einwohner wird als Gradmesser für die Verschuldung verwendet. Ein negativer Wert entspricht einem Nettovermögen pro 
Einwohner.
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Jahresrechnung 2021 
 
Geschäfts- und Rechnungsprüfungskommission  
 
An die Gemeindeversammlung der Politischen Gemeinde Gachnang 
 
Als Rechnungsprüfungsorgan haben wir die Jahresrechnung der Politischen Gemeinde 
Gachnang, bestehend aus Bilanz, Erfolgsrechnung, Investitionsrechnung, Geldflussrech-
nung und Anhang für das am 31. Dezember 2021 abgeschlossene Rechnungsjahr ge-
prüft.  
 
Verantwortung des Gemeinderates 
Der Gemeinderat ist für die Aufstellung der Jahresrechnung in Übereinstimmung mit den 
kantonalen und kommunalen rechtlichen Vorschriften verantwortlich. Diese Verantwor-
tung beinhaltet die Ausgestaltung, Implementierung und Aufrechterhaltung eines inter-
nen Kontrollsystems mit Bezug auf die Aufstellung der Jahresrechnung, die frei von we-
sentlichen falschen Angaben als Folge von Verstössen oder Irrtümern ist. Darüber hinaus 
ist der Gemeinderat für die Anwendung sachgemässer Rechnungslegungsmethoden sowie 
die Vornahme angemessener Schätzungen verantwortlich. 
 
Verantwortung des Rechnungsprüfungsorgans 
Unsere Verantwortung ist es, aufgrund unserer Prüfung ein Prüfungsurteil über die Jah-
resrechnung abzugeben. Wir haben unsere Prüfung in Übereinstimmung mit den rechtli-
chen Vorschriften und der Arbeitshilfe für Rechnungsprüfungsorgane vorgenommen. Die 
Prüfung haben wir so zu planen und durchzuführen, dass wir hinreichende Sicherheit ge-
winnen, ob die Jahresrechnung frei von wesentlichen falschen Angaben ist. 
 
Eine Prüfung beinhaltet die Durchführung von Prüfungshandlungen zur Erlangung von 
Prüfungsnachweisen für die in der Jahresrechnung enthaltenen Wertansätze und sonsti-
gen Angaben. Die Auswahl der Prüfungshandlungen liegt im pflichtgemässen Ermessen 
des Prüfers. Dies schliesst eine Beurteilung der Risiken wesentlicher falscher Angaben in 
der Jahresrechnung als Folge von Verstössen oder Irrtümern ein. Bei der Beurteilung die-
ser Risiken berücksichtigt der Prüfer das interne Kontrollsystem, soweit es für die Auf-
stellung der Jahresrechnung von Bedeutung ist, um die den Umständen entsprechenden 
Prüfungshandlungen festzulegen, nicht aber um ein Prüfungsurteil über die Wirksamkeit 
des internen Kontrollsystems abzugeben. Die Prüfung umfasst zudem die Beurteilung der 
Angemessenheit der angewandten Rechnungslegungsmethoden, der Plausibilität der vor-
genommenen Schätzungen sowie eine Würdigung der Gesamtdarstellung der Jahresrech-
nung. Wir sind der Auffassung, dass die von uns erlangten Prüfungsnachweise eine aus-
reichende und angemessene Grundlage für unser Prüfungsurteil bilden. 
 
Grundlage für das eingeschränkte Prüfungsurteil 
Die Werthaltigkeit ist bei den im Zusammenhang mit FttH (Fiber to the Home) bilanzier-
ten Werten aufgrund der uns vorliegenden Informationen voraussichtlich nicht gegeben. 
 
Der Gemeinderat hat deshalb bereits an seiner Sitzung vom 25. Oktober 2021 beschlos-
sen, eine externe Wirtschaftsprüfungsgesellschaft mit der Überprüfung der Jahresrech-
nung sowie der Rentabilität der einfachen Gesellschaft gachnang.net zu beauftragen. Die 
Ergebnisse sollen dem Gemeinderat als Entscheidungsgrundlage für die Bewertung des 
Beteiligungsbuchwertes dienen. Der Gemeinderat erwartet den Bericht bis Ende Juni 
2022. 
 
Eingeschränktes Prüfungsurteil 
Die Jahresrechnung für das am 31. Dezember 2021 abgeschlossene Rechnungsjahr ent-
spricht mit Ausnahme der Auswirkungen des im Absatz «Grundlage für das einge-
schränkte Prüfungsurteil» dargelegten Sachverhalts nach unserer Beurteilung den kanto-
nalen und kommunalen rechtlichen Vorschriften. 
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Berichterstattung aufgrund weiterer rechtlicher Vorschriften 
Wir bestätigen, dass keine mit unserer Unabhängigkeit nicht vereinbare Sachverhalte 
vorliegen. 

Trotz der im Absatz «Grundlage für das eingeschränkte Prüfungsurteil» dargelegten Ein-
schränkung beantragen wir, die Jahresrechnung per 31. Dezember 2021 mit Aktiven und 
Passiven von Fr. 35'069'334.59 und einem Gewinn von Fr. 211'968.94 zu genehmigen. 

Gachnang, 13. April 2022 

Das Rechnungsprüfungsorgan: 

 

 

Traktandum 5 
Einbürgerung von Elena und Valentin Rata mit Kindern Theodor und Dasia 
 
 
Vorbemerkungen: 
Zum eingereichten Gesuch erhalten Sie nachstehend einige Angaben. 
Das Gesuch ist durch das Amt für Handelsregister und Zivilstandswesen vorgeprüft worden. 
Die Gesuchsteller wurden an eine Sitzung des Gemeinderates eingeladen und zu verschiedenen 
Themen befragt. Wenn unseres Erachtens die persönlichen Voraussetzungen, insbesondere der 
Integration und der Assimilation (vor allem Sprache) nicht erfüllt sind, dann erklären wir, das 
Gesuch nicht unterstützen zu können und empfehlen, es zurückzuziehen und es in einigen Jah-
ren wieder zu versuchen. Ist der Gesuchsteller dazu nicht bereit, erklären wir im Bericht an 
das zuständige kantonale Amt, wir könnten das Gesuch nicht unterstützen. Dieses wiederum 
fordert den Gesuchsteller auf, innert einer gewissen Frist ausdrücklich am Gesuch festzuhalten, 
andernfalls es als zurückgezogen gilt. 
 
Das Gesuch, das wir Ihnen mit positivem Antrag vorlegen, hat somit sämtliche Stufen der Prü-
fung durchlaufen, weshalb es aus unserer Sicht keinen Grund gibt, es nicht gutzuheissen. Das 
kantonale Amt für Handelsregister und Zivilstandswesen hat alle Akten einverlangt und ge-
prüft. Uns liegen sie ebenfalls vor. 
 
 Elena Rata-Leu (Timofeevna), rumänische Staatsangehörige, geb. 21. August 

1982, verheiratet, wohnhaft in Gachnang 
 

 Valentin Rata, rumänischer Staatsangehöriger, geb. 22. Juli 1975, verheiratet, 
wohnhaft in Gachnang 
 

 Theodor Rata, rumänischer Staatsangehöriger, geb. 25. Mai 2009 
 

 Dasia Rata, rumänische Staatsangehörige, geb. 25. Juli 2012 
 
 
 
Antrag des Gemeinderats 
 
1. Der Gemeinderat beantragt, dem Einbürgerungsgesuch zuzustimmen. 
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Traktandum 6 
Oberflächenabfluss (Hochwasserschutz) Islikon - Verpflichtungskredit 
 
 
In der Vergangenheit haben verschiedene Starkregenereignisse in Islikon erhebliche Schäden 
verursacht. Insbesondere die Ereignisse in den Jahren 2014, 2016 und 2021 sind noch gut in 
der Erinnerung der betroffenen Grundeigentümer. In Zusammenarbeit mit dem AFU TG (Amt 
für Umwelt TG) und dem BAFU (Bundesamt für Umwelt) wurde Anfang 2019 das weitere Vor-
gehen für die vorhandene Oberflächenabflussgefährdung definiert. Die Firma NRP Ingenieure 
AG wurde von der Gemeinde Gachnang beauftragt im Rahmen einer Risikoanalyse anhand der 
aufgetretenen Ereignisse und mittels Abflussmodellierung für verschiedene Niederschlagser-
eignisse die Gefahrenprozesse zu verstehen und das Risiko zu definieren.  
 
Das anfallende Oberflächen- und Hangwasser der Pfisterhalde und Schwerzi soll gefasst und 
reguliert abgeleitet werden. Um dies zu ermöglichen, bedarf es diversen baulichen Retenti-
onsmassnahmen am südlichen Ende der Hauswiesenstrasse, sowie einer neuen Meteorwasser-
leitung, die das Oberflächenwasser direkt in den Tegelbach führt. Bestehende Systeme sind 
hierzu aufgrund ihrer Dimension und Lage nicht nutz- und anpassbar. Aus den verschiedenen 
Varianten der NRP Ingenieure AG wurde die Variante 3a «Rückhalten des anfallenden Oberflä-
chenwassers, mit festgelegtem reguliertem Abfluss» als Bestvariante ausgewählt. Diese diente 
als Grundlage für die vorgeschlagenen, möglichen Umsetzungsmassnahmen durch das Büro 
Kuster + Hager AG. Aus diesen verschiedenen Vorschlägen zur Variante 2 wurde vom Gemein-
derat der Politischen Gemeinde Gachnang die Variante 2a als Realisierungsmassnahme festge-
legt. Die Arbeiten werden im Zusammenhang mit der Sanierung der Hauptstrasse Betriebs- 
und Gestaltungskonzept BGK Islikon ausgeführt. 
 
In der untenstehenden Tabelle sind die geschätzten Baukosten auf Basis einer groben Kosten-
schätzung mit einer Genauigkeit von +/- 25 % exkl. MWST angegeben. Bund und Kanton wer-
den 60 % der anrechenbaren Kosten subventionieren.  
 
1 Baustelleneinrichtung Fr. 75'000.00 
2 Auslaufbauwerk (abhängig von Kapazitätsoptimierung) Fr. 75'000.00 
3 Rohrleitungsbau 
 Abschnitt 1 – 1250mm Regenabwasser Fr. 459'000.00 
 Abschnitt 2 – 1250mm Regenabwasser + 400m Schmutzabwasser Fr. 210'000.00 
 Abschnitt 3 – 1000mm Regenabwasser Fr. 130'000.00 
 Abschnitt 4 – 1000mm Regenabwasser + 250mm Schmutzabwasser Fr. 225'000.00 
4 Kunstbauten Einlaufbauwerk Fr. 100'000.00 
5 Anpassungen Strassenbereich Kirchweg (Versiegelung) Fr. 250'000.00 
6 Gärtnerarbeiten/Umgebungsarbeiten Fr. 50'000.00 
7 Anpassungen Strassenbereich Liebensbergstrasse Fr. 50'000.00 
8 Regiearbeiten Fr. 76'000.00 
Total Baukosten Fr. 1'700'000.00 
Total Diverses/Unvorhergesehenes (ca. 10 %) Fr. 170'000.00 
Total Projekt- und Bauleitungskosten Fr. 290'000.00 
Total Gesamtkosten (exkl. 7.7 % MWST) Fr. 2'160'000.00 
Total Kostenvoranschlag (inkl. 7.7 % MWST) Fr. 2'327'000.00 
(Preisbasis 2021, Genauigkeit +/- 25 %, inkl. 7.7 % MWST, gerundet) 
  

 

 

 
Antrag des Gemeinderats 
 
1. Der Gemeinderat beantrag, dem Verpflichtungskredit in der Höhe von Fr. 2'327'000.00 für 

den Oberflächenabfluss (Hochwasserschutz) Islikon und den in Aussicht gestellten Subven-
tionen über 60 % der anrechenbaren Kosten von Bund und Kanton zuzustimmen. 

 
 
 

 Übersicht Einlaufbauwerk 
 

 Einlaufbauwerk – Rechen 
 

 Situation – Gesamtprojekt 
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Antrag des Gemeinderats 
 
1. Der Gemeinderat beantrag, dem Verpflichtungskredit in der Höhe von Fr. 2'327'000.00 für 

den Oberflächenabfluss (Hochwasserschutz) Islikon und den in Aussicht gestellten Subven-
tionen über 60 % der anrechenbaren Kosten von Bund und Kanton zuzustimmen. 

 
 
 

 Übersicht Einlaufbauwerk 
 

 Einlaufbauwerk – Rechen 
 

 Situation – Gesamtprojekt 
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Öffnungszeiten Sommer 2022 

Vom 18. Juli 2022 bis 7. August 2022 ist unsere Verwaltung jeweils nur am Vormittag von 
8.00 bis 11.30 Uhr geöffnet. 

Selbstverständlich sind wir gerne bereit, ausserhalb der Schalteröffnungszeiten mit Ihnen ei-
nen Termin zu vereinbaren – 058 346 28 28. 

Wir wünschen allen schöne Sommerferien. 


